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Begebenheiten im Jahr 1991 
 
 
Sonntag 13. Januar       Jahreshauptversammlung beim Kunze 
 
Um 18 Uhr 35 begrüßt Obmann Herbert Greunz 34 anwesende Musiker und Musikerinnen. 
Besonders begrüßt er Ehrenobmann Gottlieb Pilz und unsere neuen Musikerinnen Tamara 
Gaisberger und Irene Kieninger, 
Nach Bekanntgabe der Tagesordnung und der Gedenkminute für verstorbene Mitglieder verliest 
Schriftführer Josef Ferdin die Niederschrift der letzten Jahreshauptversammlung. 
Obmann Greunz dankt ihm für die geleistete Arbeit. 
Kassier Johann Wallmann verliest den Kassenbericht des abgelaufenen Jahres und verweist auf 
besonders erfreuliche Punkte wie Sommerfest und Neujahrblasen. 
Nachdem die Kassenrevisoren Martin Unterberger und Helmut Feichtner die Kasse in bester 
Ordnung vorgefunden haben wird dem Kassier die einstimmige Entlastung erteilt. 
Martin Unterberger berichtet über unserer unterstützenden Mitglieder, 49 haben eingezahlt der 
Beitrag wird bei 120.-S belassen. 
Anschließend berichtet Kpm. Stv. Hans Kieninger über den Probenbesuch im abgelaufenen Jahr.  
Gegenüber 1989 hat dieser sich um ca. 6% verschlechtert. 
Trotzdem wurden auch heuer wieder unsere fleißigsten Probenbesucher belohnt. 
Bester mit 38 Proben war Unterberger Harald, dann folgten Flgh. Hans Klackl mit 37 
Proben,Reinhold Klackl mit 36, und Grill Josef, Mario Pilz und Franz Unterberger mit je 35 Proben. 
Kapellmeister Erich Klackl bedankt sich in seinem Bericht für die gute Zusammenarbeit im 
abgelaufenen Jahr, Besonder bedankt er sich bei den ausgeschiedenen Marketenderinnen Roswitha 
Haslauer und Gerlinde Grill. 
Den etwas schlechteren Probenbesuch führt Klackl daraufhin zurück, dass einige von uns beim 
Bundesheer waren, und auch durch schulische Verpflichtungen nicht so oft zur Probe kommen 
konnten. 
Rückblickend auf unser Frühlingskonzert meinte der Kapellmeister dass dieses Konzert wohl der 
bisher größte Erfolg unter seiner Leitung war. 
Zur Programmgestaltung allgemein meinte Klackl es sei schwer es jedem recht zu machen. 
Nach Bekanntgabe einiger Termine für 1991 beendet der Kapellmeister seinen Bericht. 
Obmann Herbert Greunz berichtet über seine Tätigkeit im abgelaufenen Jahr. 
Auch er schneidet das Frühlingskonzert nochmals an und dankt der Volksbank für die Spende der 
Plakate und Flgh. Hans Klackl für die gute Werbung. 
Nach dem Bericht des Obmannes verliest Chronikführer Erich Feichtner die Chronik des 
abgelaufenen Jahres, der Obmann dankt ihm für die geleistete Arbeit. 
Unter dem Vorsitz von Ehrenobmann Gottlieb Pilz fanden heuer wieder Wahlen statt,diese 
brachten keine Änderung es blieb alles beim alten. 
Obmann: Herbert Greunz 
Kapellmeister: Erich Klackl 
Kapellmeister Stv.: Hans Kieninger 
Schriftführer: Josef Ferdin (mit der Bedingung nur noch für zwei Jahre) 
Kassier: Hans Wallmann 
 
 
 
 
 
Allfälliges: Ehrenkapellmeister Felix Ferdin dankt für die Einladung und wünscht für die Zukunft alles 
Gute. 
Dem Antrag von Annemarie Feichtner zum Ankauf von Bargläsern für das Sommerfest wird 
stattgegeben. 
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Unterberger Franz dankt dem Ausschuss für die geleistete Arbeit und meint ob der Ausschuß nicht 
finanziell entschädigt werden sollte, was aber vom Ausschuss einstimmig abgelehnt wurde da ja alles 
freiwillig ist. 
Um 20 Uhr 35 schließt Obmann Greunz die Versammlung, anschließend waren die Musikerfrauen zu 
einem Abendessen eingeladen. 
 
Freitag 1. Februar Eisschiessen gegen die Feuerwehrmusikkapelle St. Agatha beim Steegwirt. Wir 
haben klar gewonnen nämlich mit 5:1 und als Draufgabe auch noch die Ehre. 
Anschließend war es in der Gaststube noch sehr gemütlich, es wurde heuer sogar wieder fleißig 
musiziert. 
 
Faschingsonntag 10. Februar Da dieses Jahr in St. Agatha wieder ein Faschingsumzug stattfand 
machten wir natürlich wieder mit, und zwar als wandelnde Tropeninsel. Wir waren als Palmen und 
als kesse Hula Hula Mädchen verkleidet, und auch einen Affen in Gestalt von Kapellmeister Klackl 
hatten wir mit. 
Da diesmal das Motto „alles verkehrt hieß“ marschierten diesmal Schlagzeug und Bässe ganz vorne 
und dafür Flügelhörner und Trompeten ganz hinten. Es war zwar etwas ungewohnt funktionierte 
aber ganz gut. 
Nach dem Umzug machten wir es uns beim Ferdin gemütlich, und ließen uns zwar keine Kokosmilch 
aber andere Getränke gut schmecken.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Faschingsumzug 1991 
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Motto „alles verkehrt“ 
 
 
Ostersonntag 31. März Auch heuer weckten wir die Bewohner von Untersee aus ihrem 
österlichen Schlaf. Anschließend kehrten wir beim Ebner ein. 
Es wurde ein etwas längerer Ostersonntagweckruf, Unterberger Martin und Ebner Ewald zahlten 
nämlich ihren Ausstand , da sie vorhatten in den Hafen der Ehe einzulaufen. 
Es wurde fleißig musiziert und es war sehr lustig. 
 
Samstag 13. April Frühlingskonzert im vollgefüllten Goiserer Konsumsaal. 
Es gelang uns auch heuer wieder ein sehr gutes Konzert. 
Obmann Herbert Greunz wurde für seine 25 jährige Mitgliedschaft von Bezirksobmann Lemmerer 
geehrt. 
 
Freitag 26. April Ständchen bei Martin Unterberger unserem kleinen Trommler und Paukisten, und 
bei Gerda Schiendorfer seiner Braut die sich entschlossen hatten nun gemeinsam durchs Leben 
zugehen. Anschließend waren wir beim Lasererwirt eingeladen. 
 
Sonntag 2. Juni Siegerehrung der Verbandsmeisterschaft im Armbrustschießen im Schützenheim 
Untersee. 
Vormittag spielte eine kleine Pass zum Frühschoppen auf. 
Nachmittags spielten wir mit der ganzen Kapelle ein Unterhaltungskonzert. 
 
Sonntag 30. Juni Kurkonzert in der Goiserermühle bei sehr schönem Wetter 
 
Samstag 13. und Sonntag 14. Juli Sommerfest im Ziegelstadel heuer etwas früher als die letzten 
Jahre da uns unser Termin Ende Juli von der Laserer Feuerwehr einfach weggenommen wurde. 
Am Samstag hatten wir großes Wetterglück, nach einem Platzregen trocknete es rasch wieder auf, 
und das Fest konnte im Freien stattfinden, wo die Kefer Buam für Unterhaltung bis in die frühen 
Morgenstunden sorgten. 
Weniger Glück mit dem Wetter hatten wir dann am Sonntag. Schon der Frühschoppen mit der 
kleinen Pass, und auch die Abendunterhaltung mit den Lederhosenvagabunden musste im 
Schützenheim stattfinden, der Besuch hielt sich deshalb in Grenzen. 
Es wurden Stimmen laut sich eventuell eine Überdachung zu überlegen, um nicht so sehr vom 
Wetter abhängig zu sein. 
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Freitag 19. Juli Ständchen bei unserem jüngsten altgedienten Mitglied Hermann Kefer zu seinem 50. 
Geburtstag im Schützenheim. 
Wir wurden sehr gut bewirtet und es war sehr unterhaltsam. 
 
Sonntag 21. Juli Konzert im Kurpark von Bad Aussee 
 
Samstag 27. Juli Kurkonzert beim Ferdin, es war sehr schlechtes Wetter und dieses Konzert war 
aufgrund der wenigen Zuhörer nicht mehr als eine bezahlte Musikprobe. 
 
Samstag 3. August Eröffnung des neuen Amtshauses von Bad Goisern, bei sprichwörtlichem 
Sauwetter. 
Rundherum war Hochwasser und trotzdem marschierten alle Goiserer Musikkapellen und alle 
Vereine sternförmig zum neuen Amtshaus und stellten sich am Volksbankplatz auf, um der Eröffnung 
den gebührenden Rahmen zu verleihen. 
Auf uns musste etwas länger gewartet, da uns unser Ordner Gemeinderat Erwin Greunz beim Moisl 
vergessen hatte. 
Bedauerlicherweise hatten einige von uns auch noch die Mäntel vergessen, so dass wir ohne diese im 
Regen standen. 
Als dann auch noch plötzlich die Landeshymne gespielt wurde und wir erst ziemlich am Ende des 
Liedes herausfanden wo der Kapellmeister steht, kam der Gedanke auf dass sich die Organisation der 
Eröffnung etwas dem Wetter angepasst hatte. 
 
Sonntag 11. August Musikfest 100 Orts und Bauernmusikkapelle St. Wolfgang. 
Es war sehr heiß, und so ließen wir uns nach dem Umzug das Bier im Festzelt besonders gut 
schmecken. 
 
Mittwoch 14. August Einige von uns folgten der Einladung unseres altgedienten Musikers Hans Pilz 
seinen 50iger bei seiner Almhütte im Goiserermoos zu feiern. 
Etwas verspätet und total verschwitzt traf Klarinettist Hans Klackl ein. 
Der Grund dafür war er erwischte den falschen Weg und kam querfeldein und interessanterweise 
von der anderen Seite zur Hütte. Anschließend wurde aber dann fleißig musiziert. 
Zu bemerken wäre noch dass Scheutz Josef Fitnesstraining betrieb und seinen Bass ohne einen Ton 
geblasen zu haben wieder hinunter trug. 
 
Samstag 17. August Musikfest der Arbeiter-Musikkapelle Bad Aussee anlässlich des 70 jährigen 
Bestandes. 
Wir ließen diesmal die Autos zuhause und fuhren mit dem Zug nach Bad Aussee. 
 
Freitag 23. August Kurkonzert in Obertraun 
 
Samstag 21. September Bierzelt in ST. Agatha, wir spielten diesmal beim Altentag 
 
Samstag 28. Dezember Endlich wieder einmal bei schönem Winterwetter gingen wir auf drei 
Passen Neujahrblasen. 
Leider hatten wir heuer in Untersee kein Gasthaus mehr um nachher einzukehren, da beim Ebner 
wegen Pensionierung geschlossen war, und so kehrten Teile der Obersee´r und Pötschenpass beim 
Leprich ein. 
Die mittlere Pass schlug sich im Keferkeller (Keller vom Kefer Hermann) die Nacht um die Ohren. 
Außer dass Scheutz Josef vom Mittagsschlaf geweckt werden musste damit die mittlere Pass 
ausrücken konnte, gab es diesmal keine besonderen Vorkommnisse. 
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„Neujahrblasen 1992“ Pötschenpass 
 

 
 
 
Quartettausrückungen 1991 
 
Mittwoch 15. Mai Ausstand von Scheutz Josef beim Ferdin 
 
Donnerstag 22.August 50iger von Feichtner Martin 
 
Sonntag 27. Oktober 70iger von Frau Leprich 
 
Sonntag 15 Dezember Christkindlmarkt in Bad Goisern 
 
 
1991 wurden insgesamt 18 Ausrückungen gemacht. 
 
Ende des Jahres ist die Kapelle 35 Mann und 4 Mädchen stark 
 
 
 
 

Mit gut Klang 
Der Chronikführer 
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